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See— Sœ—Bey der hieſigen Marien-Kirche wohlderdient geweſenen Diaconi ſI.

und E. Ehrwurdigen Miniſterii Senioris

Nachgelaſſenen Grau Wittben
Als Selbige den 26. Febr. Anno 1720. Jhren ruhmlich gefuhrten Lebens-Wandel

ſeelig beſchloß
Und ihr hinterbliebener Corper den 3. Martii darauf war der Sonntag Oculi

Vey Volckreicher RROCESSION
zur Erden beſtattet wurde

Zu Bezeugung Jhres hertzlichen Mitleidens vor

Tit. Herrn D. Krauſens
Gambtliche BiſchCOMPAGNIBE.

wJccEriv Exo, gedruckt mit Gerdeſiſcher Wittwe Schrifften.
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ls GOttes Allmachts-Hand das, was
wir Menſchen ſchauen

Aus einem bloſſen Nichts hieß kommen

an das Licht,
War wuſte Finſterniß und Schrecken-

volles Grauen:

So gar, daß zu der Zeit kein eintziges Geſicht,

Ob was vorhanden ſey, war fahig zu erblicken,

Bis GOLCT: Es werde Licht! gantz unvermuthet
ſprach.

Da wolte ſichs nun bald in etwas beſſer ſchicken,

Dieweil ein helles Licht durch duſtre Schatten brach.

Nun war auqh uberdiß der Menſhh ein lichtes Weſen,

Und muſte Finſterniß von ihm entfernet ſeyn;

Der Schopfſer hatte ihn zu ſeinem Bild erleſen,
Ja die Unſterblichkeit gab ſelbſt den beſten Schein.
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Der Leib war durch und durch mit Gaben ausgezieret,

vn.

Die Seele Engel-rein, die Bruſt untadelhafſt:
Der Hochſte hatte ſelbſt ſein Meiſter-Stuck formiret.

Doqh wurde hier gar bald gantz andrer Rath geſchafft;

Der Schlangen falſche Liſt, und Satanas Verſtellen
Trieb gleich des Menſchen Hertz zum Stoltz und Hoch—

muthan;
Er wuſte ihn dadurch ſo meiſterlich zu fallen,

Daß es auf einmahl war um Adams Gluck gethan.

Und alſo fiel der Menſch ſo gar, daß auch ſein Leben
Anſtatt des hellen Lichts, war eine duſtre Nacht;

Darinnen wir auqh noch bis dieſe Stunde ſchweben,

So lange bis der Tod uns zeiget ſeine Macht.

Hier findet endlich ſich das, was uns ubrig blieben,

Und was annoch von uns im hellen Lichte ſteht:

Weil,wenn der Leib ſchon wird von Wurmern aufgerieben,

Die Seele doqh nicht gleich mit ihm zu Grunde geht.

Denn wenn dieſelbe einſt auf ſolche Art ſich ſheidet,

Und aus der ſchwartzen Grufft des Todten Leibes flieht,

So wird ſie allererſt recht herrlich eingekleidet,

Weil ſie des Hochſten Hand mit neuem Glantz umzieht.

Da wird Sie ewig frey von der Vermodrung leben,
Denn ſchließt man gleich den Leib in eine dunckle Gruft,

Bleibt doch die Seele nicht an dem, was irdiſch kleben,

Weil ſie des Hochſten Mund mit Freuden zu ſich rufft.

Wer wolte Siedenn nunwohl nicht recht glucklich ſchatzen?

Wohl-WSceligſte die Sie im hellen Lichte ſteht,
Sie ſoll Sich gantz verklahrt zur Rechten Chriſtiſetzen,

Und wird von ihm ſodann mit eigner Hand erhoht.
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hat Sie ja in Finſterniß geſeſſen,

1

Von herben Jammer war die bange Bruſt erfullt;
Zie hat das Thranen-Brodt geraume Zeit gegeſſen,

und Jhres Mannes Tod hat Sie in Angſt verhültt.
Sie muſte ſich ja ſelbſt als eine Wittbe klagen,

Und ſaß mit einem Wort in einer ſchwartzen Nacht,
Jhr Schmertzen ſchien Jhr faſt nicht moglich zu ertragen,

Nun aber hat Wie GOtt zum hellen Licht gebracht?

Drum iſt es Jhr ja wohl, Wohl Selligſte ergangen,
Ob Jhr erblaßter Leib gleith ſpührt den Seelen- Riß,

So kan er doch im Licht bey ſeinem JESU prangen,

Da unſre Leiber noch umgiebet Finſterniß.
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